
Landwirtschaft
Puerto Rico erlebt eine landwirtschaftliche Renaissance. Eine neue Generation von Landwirten, die von 
Ernährungssicherheit und Umwelterwägungen angezogen werden, sowie lokale Bewegungen vom Erzeuger 
zum Verbraucher, handwerkliche und ökologische Landwirtschaft haben begonnen, Einfluss zu nehmen.
Die Landwirtschaft in Puerto Rico macht weniger als ein Prozent der Beschäftigung aus. Trotz seiner Größe 
wächst das Interesse an Hanf und medizinischem Cannabis, was bedeutet, dass die nächste Generation der 
Landwirtschaft bereits angekommen ist. Neue Technologien, darunter Hydroponik, Aquaponik und 
Aquakultur, setzen sich ebenso durch wie anaerobe Biovergärungsanlagen und Aktivitäten zur 
Energiegewinnung aus Abfall.
Der Sektor wird durch mehr als 2.800 Sonnenstunden pro Jahr und drei Vegetationsperioden gestärkt, was die 
Insel ideal für die Landwirtschaft macht. Puerto Rico importiert über 80 % seiner Lebensmittel, was die 
bedeutende Möglichkeit zeigt, für den lokalen Markt zu produzieren. Das Wachstum in diesem Bereich wird 
durch eine inselweite IoT-Abdeckung und ein 5G-Labor für Unternehmen unterstützt, das neue 
landwirtschaftliche Anwendungen für Spitzentechnologien ermöglicht.

Lebensmittel- und Getränkeherstellung 
Die Lebensmittel- und Getränkeherstellung leistet einen wichtigen Beitrag zur lokalen Wirtschaft, 
insbesondere die weltberühmten Rumbrennereien der Insel. Sowohl multinationale Unternehmen wie 
Coca-Cola und Goya als auch lokal geführte Firmen wie Vaquería Tres Monjitas und Molinos de Puerto Rico 
beschäftigen Tausende von Arbeitnehmern und tragen Hunderte von Millionen zum BIP bei. Compañía 
Cervecera de Puerto Rico mit Sitz in Mayagüez verkauft jedes Jahr sein allgegenwärtiges Medalla Light-Bier 
im Wert von 176 Millionen USD, und Rumgiganten wie Bacardí und Serrallés (Don Q) liefern zusammen mit 
kleineren handwerklichen Herstellern über 70 % des US-Rumangebots, was einem jährlichen Wert von mehr 
als einer halben Milliarde USD entspricht.

Landwirtschaftliche Biotechnologie (AgBio)
Die Nutzpflanzen der Zukunft werden in Puerto Rico seit 1983 mit fortlaufender Forschung unter anderem mit 
Mais, Soja, Sorghum, Sonnenblumen und Baumwolle entwickelt. Laut dem AgBio-Industrieverband (PRABIA) 
passieren über 85 % des Saatguts, das weltweit in der AgBio-Forschung verwendet wird, Puerto Rico. Dies ist 
einer der am schnellsten wachsenden Sektoren der Wirtschaft und Puerto Rico bietet viele Vorteile, darunter: 
ganzjährig stabile Wetter- und Umweltbedingungen, qualifizierte und professionelle Arbeitskräfte, 
Bodenqualität, Nähe zu den USA, schnelles Transportsystem, landwirtschaftliche akademische 
Forschungszentren und Schutz des geistigen Eigentums. Pioneer, Bayer, Syngenta, Mycogen Seeds und 
Dow-Agro gehören zu den Unternehmen, die auf der Insel präsent sind, über 2.500 Mitarbeiter beschäftigen, 
ein geschätztes Betriebsbudget von über 75 Millionen USD haben und laut APHIS in den USA in den letzten 5 
Jahren die Nummer 1 bei den Gesamtgenehmigungen für transgene Pflanzen waren.

Ein aufstrebendes Unternehmerparadies
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Höhepunkte der Landwirtschaft, 
Lebensmittel und Getränke

Mehr als 2.800 Sonnenstunden 
jährlich und drei 
Vegetationsperioden.

Laut USDA die Nummer 1 bei 
den Gesamtgenehmigungen 
für transgene Pflanzen in den 
USA in den letzten 5 Jahren.

Puerto Rico ist die Hauptstadt 
des Rums und macht über 
70 % des US-Rumangebots aus.

Agrarprodukte nach 
prozentualem Marktwert

Getreide 
15,3 %

Früchte 
15,3 %

Sonstiges 
8,8 %

Vieh 
7.8 %

Gemüse 
6,9 %

Bona Fide Farmer Incentive 
Befreiung von der Zahlung der 
Einkommenssteuer auf 90 % des 
Einkommens, das direkt aus dem 
landwirtschaftlichen oder 
agroindustriellen Geschäft stammt. 

Weltweit 
einmalige 
Anreize

4 % 
fester 

Körperschaftsteuersatz 
auf förderfähiges 

Einkommen

50 % 
Befreiung von der 

kommunalen 
Lizenzsteuer

15 Jahre 
Steuerbefreiungsge-
währungszeitraum.

75 % 
Befreiung von der 

kommunalen Bautarife

100 % 
Steuerbefreiung auf 

langfristige 
Kapitalgewinne

75 % 
Befreiung von 

der Grundsteuer

Milch und 
andere 

Milchprodukte, 
35,5 %

Zier-
pflanzen

 7,2 %



Die Löhne in der 
verarbeitenden Industrie von 
Puerto Rico liegen 30 bis
40 % unter dem nationalen 
Durchschnitt der USA

Zweisprachig in Englisch 
und Spanisch

Personal- und 
Talententwicklung

Vielfältige Outdoor-Aktivitäten 
von unberührten Stränden bis 
hin zu dichtem Regenwald, 
Bergen, Höhlen und Schluchten

Umfangreiche kulturelle 
Erlebnisse von nächtlichen 
Tänzen bis hin zu 
jahrhundertealten Museen

Über 50 zertifizierte 
historische Wahrzeichen

Hohe 
Lebensqualität

Landwirtschaftsministerium 
von Puerto Rico (DAPR)

Zulassungs- und Kontrollstelle 
für Hanf (OLIC)

Puertoricanischer 
Bauernverband (PRFA)

Landwirtschaftliche 
Biotechnologie- und 
Industrievereinigung von 
Puerto Rico (PRABIA)

Verband für 
Lebensmittelmarketing, 
-vertrieb und -industrie (MIDA)

Unterstützung 
für Unternehmen

Inselweite IKT-Infrastruktur, 
einschließlich mehrerer 
5G-Anbieter

Verfügbare 
Immobilienoptionen für 
Aquaponik, Hydroponik, 
Aquakultur sowie Indoor- und 
Outdoor-Landwirtschaft

Deponien, die Biofermenter 
und Waste-to-Energy-Betriebe 
unterstützen

Immobilien

Bundesversicherungs- und 
Bankenvorschriften, USD 
und stabiles 
Geschäftsumfeld

Rechtlicher und geistiger 
Eigentumsschutz der USA.

US-
Gerichtsbarkeit

Lebensmittelherstellung nach Sektor, 2019

Der puertoricanische 
Makerspace und IoT Lab, 
Engine-4, führt 
Pilotprojekte durch, um 
Boden-, Wasser- und 
Umweltindikatoren über 

IoT-Geräte zu erfassen und zu verfolgen. Diese 
Projekte werden in Abstimmung mit 
öffentlichen Bildungsprogrammen Bodendaten 
mit globalen Netzwerken verknüpfen, um 
Pflanz- und Landwirtschaftstechniken zu 
optimieren. 

4 hat ein Team von Robotern namens Farmbots 
eingesetzt, um bei der Durchführung dieses 
Projekts zu helfen.

AgBio in Puerto Rico

Unsere Tradition der Rumherstellung reicht Jahrhunderte 
zurück, als die Zuckerrohrproduktion auf der Insel Puerto 
Rico begann. Von den Feldern bis zu den Fabriken begann ein 
Prozess, der im Laufe der Zeit perfektioniert wurde. Seit 1948 
fördert und stellt Rums of Puerto Rico sicher, dass jede 
unserer Rummarken die höchsten Qualitätsstandards erfüllt. 
Kein anderes Land teilt unsere Anforderungen an 
Verarbeitung und Handwerkskunst. Das Ergebnis: eine 
Spirituose, die internationale Anerkennung verdient.

Preisgekrönte lokale Rumproduzenten wie Bacardí und Serrallés (Don Q) machen 
zusammen mit kleineren Handwerksproduzenten über 70 % des US-Rumangebots aus, 
was einem jährlichen Wert von mehr als einer halben Milliarde Dollar entspricht. Nach 
geltendem Recht beträgt die Verbrauchssteuer auf Rum 13,50 USD pro Proof-Gallone 
Rum, der in den USA verkauft wird. Im Gegenzug erstattet die Regierung Puerto Rico 
13,25 USD.

Die Branche hat zwischen 700 und 1.000 direkt Beschäftigte.

Sonstige
Lebensmittelherstellung 

44 %

Gewerbliche 
Bäckereien

 21 %

Herstellung 
von Tiernahrung 

11 %

Milchprodukte 
8 %

Obst- und Gemüseverarbeitung 
8 %

Schlachtung und Verarbeitung von Tieren 
6 %

BASF Ag Products

BASF Ag Solutions

BASF Ag Solutions

Rice Tec, Inc.
AgReliant

3M Genetics
Corteva 
Agriscience

Illiniois Corp
Bayer

Corteva Agriscience
Monsanto

Sygenta Corteva 
Agriscience

Corteva 
Agriscience
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